
Familienbesuche

KiWi
Kinder Willkommen

Familienbesuche für Eltern von Säuglingen 
und für zugezogene Eltern mit Kindern unter 
drei Jahren.

Kooperationspartner

• Städte und Gemeinden des 
Bodenseekreises

• Landratsamt Bodenseekreis, 
Familientreff s

• Netzwerk MOBILE - Frühe Hilfen und
Kindeswohlförderung im Bodenseekreis
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„KiWi - Kinder Willkommen“ ist ein Angebot 
der Städte und Gemeinden für Familien im 
Bodenseekreis.

Qualifizierte Familienbesucherinnen besuchen 
junge Eltern ca. 6 bis 12 Wochen nach der 
Geburt ihres Kindes und überbringen die 
Glückwünsche ihrer Stadt/Gemeinde. Bei 
diesem Familienbesuch erhalten die Eltern ein 
Begrüßungsgeschenk und ein Willkommenspaket 
mit Informationen, praktischen Hinweisen und 
Kontaktadressen zu wichtigen und interessan-
ten Leistungen und Angeboten für Eltern mit 
Neugeborenen und Kleinkindern. 

Die Familienbesucherinnen kommen damit dem 
Informationsbedürfnis junger Eltern entgegen 
und tragen zu einem guten Start der Familie bei.

Die Willkommensbesuche sind kostenlos und 
finden nur auf Wunsch der Eltern bei ihnen zu 
Hause statt.

Im persönlichen Gespräch erhalten Eltern 
Anregungen  und  Antworten auf ihre individuel-
len Fragen zu ihrer neuen Lebenssituation mit 
ihrem neugeborenen Kind. 

Mögliche Fragen, die während des Besuchs 
angesprochen werden:

•	 Was können wir tun, damit sich unser Kind gut 
entwickelt?

•	 Wo finden wir eine Spielgruppe, einen 
Babysitter oder einen Betreuungsplatz?

•	 Wo finden wir Kontakt und Austausch mit 
anderen Familien?

•	 Welche Möglichkeiten bietet das 
Landesprogramm STÄRKE?

•	 Wie bewältigen wir den Alltag mit Kind?

•	 Wo bekommen wir Beratung und 
Unterstützung?

•	 Welche Hilfsangebote stehen zur Verfügung?

Die Familienbesucherinnen nehmen auch 
gerne Wünsche und Anregungen der Eltern auf. 
Dadurch können neue Angebote initiiert und 
bestehende Angebote optimiert werden. Dies 
trägt zu einer Verbesserung der sozialen Umwelt 
von Familien bei.


